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A N FRA G E 

der Abgeordneten Mag. Haupt, Mo·tter 

an den Herrn Bundesminister für Wissenschaft und Forschung 

betreffend Institut für Fleischhygiene, Fleischtechnologie 

und Lebensmittelkunde an der Veterinärmedizinischen Uni

versität Wien 

Am Institut für Fleischhygiene, Fleischtechnologie und 

Lebensmittelkunde der Veterinärmedizinischen Universität Wien 

herrschen derzeit unzumutbare Zustände. Nach dem Tod seines 

Vorstandes ist das Institut seit Jahren ohne kompetenten 

Vorstand. Die Berufungsverhandlungen ziehen sich bereits über 

5 Semester hin, sodaß der Bestqualifizierte verärgert seine 

Bewerbung zurückziehen will. Darüber hinaus ist das Institut 

nur unzureichend mit Assistenten besetzt, was zu einer 

äußerst prekären Situation im Lehrbetrieb führt. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten in diesem Zusammen

hang an den Herrn Bundesminister für Wissenschaft und 

Forschung nachstehende 

A n fra 9 e 

1. Wieviele Bewerbungen um den Vorstand des Instituts für 

Fleischhygiene, Fleischtechnologie und Lebensmittelkunde 

der Veterinärmedizinischen Universität liegen vor? 

2. Weshalb ziehen sich die Berufungsverhandlungen so lange 

hin? 

3. Ist es richtig, daß der Bestqualifizierte seine Bewerbung 

zurückziehen will? 

6059/J XVII. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



4. Welche zusätzlichen Einrichtungen wurden vom Erstge

reihten verlangt, damit das Institut den heutigen 

wissenschaftlichen Anforderungen entspricht? 

5. Weshalb wurden diese Wünsche seitens Ihres Ressorts 

abgelehnt? 

6. \lJerden Sie aufgrund der unhaltbaren Situation bald eine 

Entscheidung treffen? 

7. Wenn ja: Wann und inwieweit wird man den Wünschen des 

Bewerbers nachkommen? 

8. Wieviele Assistenten stehen dem Institut für Fleisch

hygiene zur Verfügung? 

9. Wieviele Studierende sind von diesem Institut zu betreuen? 

10. In welcher Weise wird trotz des personellen Engpasses der 

Lehrbetrieb aufrechterhalten? 

11. Wer nimmt derzeit die Aufgaben des Institutsvorstandes 

wahr? 

12. Wer nimmt Prüfungen aus diesem Fachgebiet ab? 

13. Was werden Sie tun, um die Personalnot an diesem Institut 

zu beheben? 

6059/J XVII. GP - Anfrage (gescanntes Original)2 von 2

www.parlament.gv.at




